
 Schulvereins-Info 

 
 Schulverein Rosa-Luxemburg-Gymnasium e.V. 
 Kissingenstraße 12, 13189 Berlin 
 www.rlo-berlin.de schulverein@rlo-berlin.de 

Ausgabe 8 
5. April 2022 

 

 

 
 

Wussten Sie aber auch, dass derzeit zwölf Vereins-
mitglieder regelmäßig aktiv sind und sich im 
Abstand von vier Wochen treffen, um bspw. die 
ihnen bekannten Veranstaltungen unterstützend 
zu planen, über eingegangene Anträge abzustim-
men und somit auch die Ausgaben zu besprechen?
Die „aktive Runde“ setzt sich aus Vorstandsmitglie-
dern, die gewählt werden und somit Stimmrecht bei 
Abstimmungen haben und weiteren interessierten 
Vereinsmitgliedern zusammen. In diesem Newslet-
ter möchte sich ein Teil der Aktiven vorstellen, mit 
dem Ziel auch Sie für eine aktive Teilnahme zu 
begeistern.  
Der Grund dafür ist so simpel wie dringend: Eine 
Schule lebt vom regelmäßigen Schüler- und somit 
auch Elternwechsel. Vereinsmitglieder kommen 
und gehen, das liegt in der Natur der Sache. Derzeit 
ist jedoch absehbar, dass der Anteil der aktiven 
Mitglieder schrumpfen wird und der Verein benö-
tigt für ein weiteres Fortbestehen unbedingt
Menschen, die die Schulzeit der Lernenden und 
Lehrenden tatkräftig mitgestalten. Der Aufwand ist 
überschaubar und jeder kann sich mit den Fähig-
keiten, die ihm besonders liegen, einbringen. Wir 
brauchen Unterstützung durch Texteschreiberin-
nen, Zeichnerinnen, Transportübernehmer, Träger, 
Einkäufer, Blumenholer, Mitdenkerinnen, Redner
vor Eltern, Verkäufer, Kontakteknüpfer, Rechner,
Buchhalterinnen. Nicht alles in einer Person, 
sondern möglichst viele, das macht unseren Verein 
aus. 

Martin Jürgens, Vereinsmitglied, Vater: Meine Akti-
vitäten beim Schulverein sind hauptsächlich die 
Unterstützungen bei Veranstaltungen. Das ist nicht 
viel und wird trotzdem geschätzt und macht Spaß. 
Für mich ist das ein Beitrag, das Engagement der 
Schule zu fördern und es kommt bei unseren 
Kindern und Jugendlichen an.  

 

Heute berichten wir im Newsletter über die 
neuesten oder laufenden Investitionen und von 
Schulveranstaltungen, die mit der personellen und 
monetären Unterstützung des Schulvereins 
stattgefunden haben. Wie Sie wissen unterstützen 
wir mit den jährlichen Mitgliedsbeiträgen das
Schulleben aller Lernenden, Lehrenden und 
weiteren Mitarbeitenden des Gymnasiums. 

 

Anna Scheer, Vorstandsvorsitzende, Mutter: Ich 
kenne die Schule mittlerweile seit mehr als sechs 
Jahren und bin immer noch beeindruckt, was dort 
jenseits des Unterrichts stattfindet: Aktive Schüler-
vertretungen, freiwillig Forschende, Diskussions-
runden, Musik in allen Varianten und vieles mehr. 
All dies ist nur möglich, weil Lehrer und Schüler 
sich in ihrer Freizeit engagieren. Aber auch, weil es 
einen starken Schulverein gibt. Damit das so bleibt, 
mache ich gern mit. 

Manuela Dräwe, Gründungsmitglied, Vorstandmit-
glied, Lehrerin: Seit 1991 fanden sich regelmäßig 
engagierte Eltern und zwei Lehrer*innen in der 
Schule zusammen, um das Schulleben sowohl 
finanziell als auch inhaltlich unterstützen zu kön-
nen. Mit dem jährlichen Mitgliedsbeitrag von 
10 DM, konnten wir schon damals Arbeitsgemein-
schaften und Schüleraktivitäten wie z.B. den Auf-
bau des damaligen Schulclubs mitfinanzieren. 
Noch wichtiger aber waren in all den Jahren und 
sind es noch, die vielen Vorstandsmitglieder und 
die Unterstützer, die auf die eine oder andere Weise 
in ihrer Freizeit mithelfen, das Schulleben mitzu-
gestalten. Rückblickend ist der Schulverein des RLG 
eine Erfolgsgeschichte, die immer wieder neu von 
engagierten Eltern und Lehrern weitergeschrieben 
wird. Ich bin gern dabei. 

Holger Greffin, Vorstandsmitglied, Vater: Ich bin 
schon seit Beginn der Schullaufbahn meiner Toch-
ter, die dieses Jahr ihr Abitur macht, hier im Schul-
verein tätig, weil ich davon überzeugt bin, dass es 
wichtig ist, sich für ein angenehmes Schulleben 
unserer Kinder zu engagieren. Dabei kann ich nicht
nur etwas für unsere Kinder tun, sondern auch 
meine persönlichen Kenntnisse und Erfahrungen 
erweitern. Natürlich ist die Arbeit im Vorstand nicht 
für jeden etwas, aber ich schaue gerne ein klein 
wenig hinter die Kulissen, um Prozesse und 
Entscheidungen besser zu verstehen und möchte in 
meiner Freizeit etwas Sinnvolles tun. Außerdem 
habe ich Spaß daran, mit anderen Eltern aus der 
Schule ins Gespräch zu kommen und soziale 
Kontakte zu knüpfen. So kann ich nicht nur meine, 
sondern die Meinung vieler Eltern und somit auch 
Schülern bei Entscheidungen im Vorstand des 
Schulvereins vertreten. 
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Am 28. April und 19. Mai jeweils um 19:00 Uhr im Restaurant „Baba du“ Breite Str. 50 (Ecke Hadlichstraße) 
 
Bitte vormerken: unsere nächste Mitgliederversammlung ist am 14. Juni um 19:00 Uhr ist in der Schule   

Ute Klinkmüller, Vorstandsmitglied, Lehrerin: 
Bereits seit 1992 bin ich als Lehrerin Mitglied im 
SV. Die Unabhängigkeit, selbst entscheiden zu 
können, wofür wir Geld ausgeben wollen, war nicht 
gegeben und die Haushaltsmittel des Senats sind 
nach strengen Regularien zu verwenden. Mit der 
Schaffung des Vereins hatten wir die Förderung der 
Lernumgebung selbst in der Hand. Inzwischen sind 
30 Jahre vergangen und ich habe viele Aufgaben im 
Verein übernommen. So schreibe ich nach jeder 
Sitzung das Ergebnisprotokoll und verschicke es an 
die Aktiven und den Vorstand, stehe beim Eltern-
sprechtag für Gespräche zur Verfügung, wenn ich 
nicht gerade selbst Elterngespräche führen darf 
und bin maßgeblich an der Organisation der Ehren-
preisvergabe im Hintergrund zuständig. Über die 
restlichen Monate des Jahres verteilt habe ich 
gemeinsam mit dem Vorstand den Weihnachts-
markt vorbereitet und mich aktiv an der Organisa-
tion der Konzerte (Frühling, Weihnachten) beteiligt.
Noch habe ich Zeit für die Übergabe an befähigte 
junge Kolleg*innen, aber bald winkt auch für mich 
der Ruhestand. 

Silvia Stange, Vereinsmitglied, Mutter: Warum 
schaue ich gerade in den Verein? 
Ich bin dankbare, begeisterte Mutter von zwei Kin-
dern (6. u. 8. Kl.) an der Schule und möchte 
schauen, ob ich im Verein helfen kann, all die tollen 
Unterstützungen der SUS und Aktionen vom Verein 
für ein tolles Schulleben mitzutragen durch einen 
bescheidenen Beitrag, denn: "Viele fleißige Hände 
machen der Arbeit ein schnelles Ende." Mal sehen, 
ob und wie ich mich im Verein einbringen kann, 
nicht nur als zahlendes Mitglied 

Jana Bunk, Vorstandsmitglied, Mutter: Meine Moti-
vation Teil des Vorstands zu werden, lag und liegt 
darin, aktiv das Schulgeschehen meines ältesten 
Sohnes mitgestalten zu können. Außerdem begeis-
tern mich die Zusammenarbeit und die erfri-
schende Produktivität im Verein. In aller Regelmä-
ßigkeit betreue ich den facebook-Account des 
Schulvereins, unterstütze beim Schreiben der Texte 
für die Schulvereinsschreiben an die Mitglieder und 
liebe es auf den Veranstaltungen mit Eltern, 
Lehrern und Schülern in Kontakt zu treten. 

Christine Petit-Wolf, Vorstandsmitglied, Mutter: Ich 
engagiere mich im Schulverein, da ich es mag, mit-
ten im Schulleben dabei zu sein und weil ich gerne 
helfe, wie beispielsweise beim Auf-/Abbau von 
Veranstaltungen und bei der Betreuung des 
Getränkeverkaufs der Frühlings- oder Weihnachts-
konzerte. Ich mag den direkten, sozialen Kontakt 
zu anderen Eltern, weswegen ich auch gern für den 
Schulverein am Elternsprechtag werbe. Nebenbei 
leiste ich zusammen mit den anderen Mitgliedern 
des Schulvereins ganz alltägliche Unterstützung 
bei Dingen, wie dem Erstellen von Plakaten, 
Recherche, Koordination, Bestellungen und der 
Besorgung von allem, was benötigt wird. 

Heike Schröder, Vorstandsmitglied, Mutter ehema-
liger Schüler: Vor 10 Jahren hat mein Sohn sein 
Abitur gemacht – und ich bin trotzdem noch dabei, 
weil es Spaß macht, in so einem tollen Team von 
Eltern und Lehrenden die Möglichkeiten für die 
Lernenden zu verbessern und zu erweitern. Seit 
2010 kümmere ich mich um die Finanzen und den 
Mitgliederbestand des Vereins. Neue Mitglieder 
aufnehmen, Beiträge einziehen, Rechnungen 
bezahlen, Angebote prüfen – das alles geht, auch 
wenn man keine Buchhalterin ist. Zuverlässigkeit 
ist wichtig und Spaß an Zahlen sollte man haben –
dann geht das mit der Vereinsbuchhaltung fast von 
allein. Im Vorstandsteam gibt es immer Unterstüt-
zung. Trotzdem würde ich das Ruder nach 15 Jah-
ren sehr gern weitergeben. 

Wir freuen uns sehr über jedes neue Gesicht.
Kommen Sie gern zu einer unserer nächsten 
Sitzungen, um sich anzuschauen, wie die oben 
beschriebenen Vorgehensweisen real ablaufen. Bei 
aller Begeisterung, die das Amt im Vorstand mit 
sich bringt, ist es wichtig, genügend Mitglieder im 
Vorstand zu wissen, um die anfallenden Arbeiten 
gemeinsam stemmen zu können. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen - wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

“The nice thing about teamwork is that you always 
have others on your side.” - Margaret Carty 
(„Das Beste an Teamarbeit ist, dass dir immer 
jemand zur Seite steht.“) 


